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Stoffdidaktik Mathematik

• Sie kennen typische Fragestellungen, um sich einer stoffdidaktischen 
Analyse systematisch zu nähern. 

• Sie erkennen den Vier-Ebenen-Ansatz als eine Möglichkeit, eine 
stoffdidaktische Analyse strukturiert vorzunehmen. 

• Sie können den Vier-Ebenen-Ansatz anhand eines  
Beispiels nachvollziehen. 

• Sie sind sich der Komplexität einer stoffdidaktischen Analyse bewusst.

Kapitel 1 – Vier-Ebenen-Ansatz
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Satz des Pythagoras
Negative Zahlen

Wie kann man den beweisen?
Was stellt man sich darunter vor?

Winkel
Was ist das eigentlich?

Darauf bietet die Stoffdidaktik Mathematik Antworten!

Tangenten am Kreis
Wie definiert man die am besten?

Rechnen mit Brüchen
Warum fällt das vielen so schwer?

Zufallsexperimente
Welche Beispiele sind geeignet?

Logarithmengesetze
Wofür braucht man die?

Funktionen
Wie führe ist das am besten ein?

Bedingte Wahrscheinlichkeit
Wie kann ich das visualisieren?

Kapitel 1 – Vier-Ebenen-Ansatz
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• Sie kennen Aspekte und Grundvorstellungen zu zentralen mathematischen Begriffen. 
• Sie beurteilen Unterrichtsmaterialien und Lernumgebungen hinsichtlich ihrer 

stoffdidaktischen Eignung. 
• Sie erstellen Aufgaben und erste Lernumgebungen zu konkreten Stoffgebieten. 
• Sie erkennen mathematikdidaktische Prinzipien und Ideen als Entscheidungs- und 

Strukturierungsgrundlage zu stofflichen Inhalten der mathematischen Bildung. 
• Sie wählen zielgerichtet analoge und digitale Medien zur Unterstützung stofflich orientierter 

Lehr-Lern-Prozesse aus. 
• Sie setzen sich selbstständig mit stoffdidaktischen Fragestellungen auseinander und nutzen 

dafür geeignete mathematikdidaktische Literatur. 
• Sie reflektieren die Inhalte der vorangegangenen Mathematik-Fachmodule unter 

stoffdidaktischen Gesichtspunkten.

Stoffdidaktik Mathematik

Kapitel 1 – Vier-Ebenen-Ansatz
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»Lernen« verstehenInhalt durchdringen

Wie gestalte ich einen Lernprozess für einen 
konkreten mathematischen Inhalt?

Stoffdidaktische Analyse 

Kapitel 1 – Vier-Ebenen-Ansatz
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Lerngegenstände: für spezifische Ausbildungszwecke ausgewählte Ausschnitte des 
gesellschaftlichen Wissens und Könnens, z. B. Begriffe, Gesetzesaussagen, Methoden 
theoretischer und praktischer Tätigkeit, Werte, Normen, Verhaltensweisen

Was heißt »Lernen«?

Individuum

Aneignung

Lerntätigkeit als

gesellschaftlichen Wissen  
& Könnens

Kenntnisse, 
Fähigkeiten &  
Fertigkeiten

Gesellschaftliches  
Wissen & Können

Gesellschaft / Kultur / Umwelt

(Lompscher, 1985)
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Spezifizieren

Was genau sollen Schülerinnen und  
Schüler bezüglich eines bestimmten 

mathematischen Themas lernen?

Vier-Ebenen-Ansatz

(angelehnt an Hußmann & Prediger, 2016)

Kapitel 1 – Vier-Ebenen-Ansatz
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Spezifizieren Strukturieren

 Wie stehen die Stoffelemente  
miteinander in Verbindung und wie können  

sie im Lernpfad strukturiert werden?

Vier-Ebenen-Ansatz

(angelehnt an Hußmann & Prediger, 2016)

Kapitel 1 – Vier-Ebenen-AnsatzHeiko Etzold, 2024
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formale Ebene

Strukturieren

Welche fachlich-logische Struktur  
besitzt der Lerngegenstand?

Stoffdidaktische Analyse als  
Spezifizieren und Strukturieren  

von Lerngegenständen

Spezifizieren

Vier-Ebenen-Ansatz

(angelehnt an Hußmann & Prediger, 2016)
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formale Ebene

Spezifizieren Strukturieren

semantische Ebene
Welchen Sinn und welche Bedeutung  
hat der mathematische Gegenstand?

Vier-Ebenen-Ansatz
Stoffdidaktische Analyse als  

Spezifizieren und Strukturieren  
von Lerngegenständen

(angelehnt an Hußmann & Prediger, 2016)
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formale Ebene

Spezifizieren Strukturieren

semantische Ebene

konkrete Ebene

Wie kann die Umsetzung des  
Lehr-Lern-Prozesses an konkreten  
Situationen gestaltet werden, so  

dass mathematisches Wissen  
konstruiert wird?

Vier-Ebenen-Ansatz
Stoffdidaktische Analyse als  

Spezifizieren und Strukturieren  
von Lerngegenständen

(angelehnt an Hußmann & Prediger, 2016)
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formale Ebene

Spezifizieren Strukturieren

semantische Ebene

konkrete Ebene

empirische Ebene

Inwieweit können kognitive und ggf. soziale 
Aspekte der Schülerinnen und Schüler in die 
stoffdidaktische Analyse integriert werden?

Vier-Ebenen-Ansatz
Stoffdidaktische Analyse als  

Spezifizieren und Strukturieren  
von Lerngegenständen

(angelehnt an Hußmann & Prediger, 2016)
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Spezifizieren Strukturieren
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Vier-Ebenen-Ansatz

formale Ebene

Stoffdidaktische Analyse als  
Spezifizieren und Strukturieren  

von Lerngegenständen

(angelehnt an Hußmann & Prediger, 2016)

Kapitel 1 – Vier-Ebenen-Ansatz

- Welche Begriffe, Zusammenhänge 
und Verfahren sollen erarbeitet 
werden?  

- Wie können die Zusammenhänge 
und Verfahren formal begründet 
werden?

- Wie kann das Netzwerk aus Begriffen, 
Zusammenhängen und Verfahren 
logisch strukturiert werden?  

- Welche Verbindungen zwischen den 
Fachinhalten sind aus fachlicher 
Perspektive entscheidend, welche 
weniger?

Heiko Etzold, 2024
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Vier-Ebenen-Ansatz

semantische Ebene

Stoffdidaktische Analyse als  
Spezifizieren und Strukturieren  

von Lerngegenständen

(angelehnt an Hußmann & Prediger, 2016)
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- Wie verhalten sich Sinn und 
Bedeutung des Lerngegenstands 
zueinander und zu früheren und 
späteren Lerninhalten?

- Welche (mathematisch-
gesellschaftliche) Bedeutung liegt 
hinter dem Lerngegenstand (vgl. 
Fundamentale Ideen)?  

- Welcher Sinn soll bei den 
Schülerinnen und Schülern hinsichtlich 
des Lerngegenstands entwickelt 
werden und welche Repräsentationen 
sind dafür geeignet (vgl. 
Grundvorstellungen)?

Heiko Etzold, 2024
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Vier-Ebenen-Ansatz

konkrete Ebene

Stoffdidaktische Analyse als  
Spezifizieren und Strukturieren  

von Lerngegenständen

(angelehnt an Hußmann & Prediger, 2016)

Kapitel 1 – Vier-Ebenen-Ansatz

- Welche Kernfragen und Kernideen 
können die Entwicklung der Begriffe, 
Zusammenhänge und Verfahren 
leiten?  

- Welche (inner- und 
außermathematischen) Kontexte sind 
geeignet, um an ihnen die Kernfragen 
und -ideen exemplarisch zu 
behandeln und die Inhalte zu 
rekonstruieren?

- Wie kann das Verständnis sukzessive 
über realitätsbezogene Situationen 
in den beabsichtigten Lernpfaden 
konstruiert werden (vgl. horizontale 
Mathematisierung)?  

- Wie kann der Lernpfad in Bezug auf 
die mathematische Problemstruktur 
angeordnet werden (vgl. vertikale 
Mathematisierung)? 

Heiko Etzold, 2024
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Vier-Ebenen-Ansatz

empirische Ebene

Stoffdidaktische Analyse als  
Spezifizieren und Strukturieren  

von Lerngegenständen

(angelehnt an Hußmann & Prediger, 2016)
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- Wie können typische Vorkenntnisse 
und Vorstellungen als fruchtbare 
Anknüpfungspunkte dienen? 

- Welche Schlüsselstellen (Hindernisse, 
Wendepunkte, …) gibt es im 
Lernweg der Schüler/-innen?

- Welche typischen individuellen 
Voraussetzungen (Vorstellungen, 
Kenntnisse, Kompetenzen, …) sind zu 
erwarten und wie passen diese zum 
angestrebten Verständnis?  

- Woher kommen typische Hindernisse 
oder unerwünschte Vorstellungen?

Heiko Etzold, 2024
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(Strehl, 1983, S. 143 f.)(Freudenthal, 1973, S. 441)

Stoffdidaktische Analyse als  
Spezifizieren und Strukturieren  

von Lerngegenständen
Beispiel: Winkel

Kapitel 1 – Vier-Ebenen-Ansatz
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(Krainer, 1989, S. 387)

� &STUFT ;XJTDIFOGB[JU

��� #FBOUXPSUVOH EFS FSTUFO 'PSTDIVOHTGSBHF

%JF %JTLVTTJPOFO EFS CFJEFO WPSBOHFHBOHFOFO ,BQJUFM ৐¼ISFO [V EFN &STUF 'PSTDIVOHTGSBHF�
8FMDIF "TQFLUF EFT 8JOLFMCFHSJ੖T TPM�
MFO 4DI¼MFSJOOFO VOE 4DI¼MFS JN .BUIF�
NBUJLVOUFSSJDIU FOUXJDLFMO
 TP EBTT NJU
JIOFO FJO LPOTJTUFOU EJF NBUIFNBUJTDIF
"CTUSBLUJPO WFSGPMHFOEFS "VेBV EFT
8JOLFMCFHSJ੖T FSN¶HMJDIU XJSE 

4DIMVTT
 EBTT 4DI¼MFSJOOFO VOE 4DI¼MFS WJFS 8JOLFMBTQFLUF FOUXJDLFMO
TPMMFO�

,OJDL
 'FME
 3JDIUVOHT¤OEFSVOH VOE 6NESFIVOH

8FTFOUMJDI ৐¼S EJF 6OUFSTDIFJEVOH EFS "TQFLUF JTU EJF 3FMFWBO[ VOE #F�
EFVUVOH FJO[FMOFS 8JOLFMCFTUBOEUFJMF�

#FJN ,OJDL BMT "CXFJDIVOH WPO FJOFS (FSBEFO JTU EFS 4DIFJUFMQVOLU EJF
,OJDLTUFMMF
 VOE EJF 4DIFOLFM CFTDISFJCFO EJF KFXFJMJHFO HFSBEMJOJHFO 5FJM�
TU¼DLF�

#FJN 'FME JTU EFS [XJTDIFO EFO 4DIFOLFMO CF੗OEMJDIF #FSFJDI EFS &CFOF
WPO #FEFVUVOH
 EFS 4DIFJUFMQVOLU LBOO EBOO BMT {फ़FMMFk EFT 'FMEFT NJU
EFO 4DIFOLFMO BMT #FHSFO[VOH BOHFTFIFO XFSEFO�

#FJ FJOFS 3JDIUVOHT¤OEFSVOH LBOO EFS 4DIFJUFMQVOLU BMT {4UBOEQVOLUk
BVGHFGBTTU XFSEFO VOE EJF 4DIFOLFM CFTDISFJCFO KFXFJMT FJOF {#MJDLSJDI�
UVOHk�

#FJ EFS 6NESFIVOH JTU EFS 4DIFJUFMQVOLU EBT %SFI[FOUSVN
 X¤ISFOE EJF
4DIFOLFM BMT HFPNFUSJTDIF 0CKFLUF ۗ BMTP 4USBIMFO ۗ HBS OJDIU FJOF TP IPIF
#FEFVUVOH FSGBISFO� 7JFMNFIS EJFOFO TJF BMT {)JMGTNJ॒FMk
 EFO "OGBOHT�
VOE &OE[VTUBOE NJUFJOBOEFS WFSHMFJDIFO [V L¶OOFO ۗ`JOUFSQSFUJFSCBS BMT
{(SFJGFSk [VS %VSDI৐¼ISVOH EFS %SFIVOH�

/FCFO JISFS 'VOLUJPO BMT 6OUFSTDIFJEVOHTNFSLNBM EJFOFO EJF 8JOLFMCF�
TUBOEUFJMF BVDI XFTFOUMJDI EFS`"CTUSBLUJPO EFT 8JOLFMCFHSJ੖T ۗ TPXPIM
CFJ EFS &OUXJDLMVOH FJOFT"TQFLUT 	BMTP JN 4JOOF.JUDIFMNPSF VOE8IJUFT
CFJN �CFSHBOH WPO EFS 4JUVBUJPO [VN ,POUFYU
 BMT BVDI EFN 'JOEFO WPO
(FNFJOTBNLFJUFONFISFSFS "TQFLUF 	�CFSHBOH WPN,POUFYU [VS "CTUSBL�
UJPO
�

&JOF 1S¤GFSFO[ ৐¼S FJO[FMOF "TQFLUF LBOO [VO¤DITU OJDIU BCHFMFJUFU XFS�
EFO ۗ WJFMNFIS JTU EFS "TQFLUSFJDIUVN VOE EBNJU FJO 4JDIUCBSNBDIFO EFS
7JFM৐¤MUJHLFJU EFT #FHSJ੖T WPO IPIFS 3FMFWBO[�

(Etzold, 2021, S. 53)

Stoffdidaktische Analyse als  
Spezifizieren und Strukturieren  

von Lerngegenständen
Beispiel: Winkel

Kapitel 1 – Vier-Ebenen-Ansatz
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(Etzold, 2021, S. 70)

Stoffdidaktische Analyse als  
Spezifizieren und Strukturieren  

von Lerngegenständen
Beispiel: Winkel

(Etzold, 2019a)

Kapitel 1 – Vier-Ebenen-Ansatz
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(Etzold, 2019b, Foto: Christian Dohrmann)

Stoffdidaktische Analyse als  
Spezifizieren und Strukturieren  

von Lerngegenständen
Beispiel: Winkel

Kapitel 1 – Vier-Ebenen-Ansatz
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»Das Pferd soll auf dem 
Steinpflaster stehen, die Frau soll 
auf dem Pferd sitzen/stehen. Das 
Pferd guckt in Richtung der 
grünen Büsche, die Frau hat die 
Augen zu. Gleichzeitig versteckt 
sich die Katze unter der Kuh.«

(Etzold, 2021, S. 152)

Stoffdidaktische Analyse als  
Spezifizieren und Strukturieren  

von Lerngegenständen
Beispiel: Winkel

Kapitel 1 – Vier-Ebenen-Ansatz
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